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Kaiſer und Kanzler
Die inneren Kriſen der letzten Wochen ſcheinen ihren Abſchluß

wenn nicht gefunden zu haben ſo doch für die Oeffentlichkeit
finden zu ſollen in einem kürzlich von dem Hannov Courier
unter dem Titel Kaiſer und Kanzler veröffentlichten Artikel
Auf ihn weiſt die offiziöſe Preſſe in Berlin und ſogar in Wien
als auf die wahre Löſung des Räthſels hin und der offiziöſe
Telegraph beeilt ſich alle Welt auf dieſe Quelle der Erleuchtung
aufmerkſam zu machen Studirt man nun den betreffenden
Artikel den bei ſeinem erſten Erſcheinen vermuthlich niemand
der ſonſt nicht eingeweiht war für etwas Anderes als eine
vom nationalliberalen Standpunkte aus korrekte aber ſonſt
weder durch Gedanken noch Stil auffallende Stellungnahme zu
den ſchwebenden Kriſen angeſehen hat ſo wird man ſich zunächſt
einigermaßen enttäuſcht fühlen Jrgendwelche beſondere that
ſächlichen Enthüllungen enthält der Artikel nicht er behauptet
nur daß die Beziehungen zwiſchen Kaiſer und Kanzler völlig
ungetrübt daß ſie Beziehungen des engſten Vertrauens ſeien
und er läßt ſich über die Regierungszeit Kaiſer Friedrichs in
einer gelinde geſagt unſchönen Weiſe aus indem er ſich
anſtellt zu glauben daß bei einer längeren Regierungsdauer
dieſes ebenſo edlen wie unglücklichen Monarchen das Deutſche
Reich ſozuſagen außer Rand und Band gegangen ſein würde

Um dieſer Ausführungen des hannoverſchen Blattes willen
würden wir es offen geſtanden lieber ſehen wenn der be
treffende Artikel von offiziöſer Seite nicht gar ſo ſehr als das
eigentlich erlöſende Wort der inneren Lage gefeiert würde
Ernſthaften Leuten wird man ja doch niemals einreden können
daß Kaiſer Friedrich auf ſeinem Todtenbette von hoch
verrätheriſchen Jntriguen umſponnen geweſen ſei und daß die
Fäden dieſer Jntriguen in freiſinnigen Händen gelegen hätten
Gerade wer es für illoyal erklärt ſich gegen Kaiſer Wilhelm II
oder wenigſtens gegen den Reichskanzler auf Kaiſer Friedrich
zu berufen der ſollte jedes Wort ſorgſam vermeiden welches
die gegenwärtigen Zuſtände im Deutſchen Reiche in tendenziöſer
Weiſe gegenüber den Zuſtänden unter Kaiſer Friedrich heraus
ſtreicht Entweder oder Will man den Lebenden ihr
Recht wahren ſo ſtöre man auch nicht die Ruhe der Todten
Stört man die letztere ohne Noth ſo darf man ſich auch nicht
beklagen wenn das erſtere beeinträchtigt wird Und ſo hätten
wir denn lieber geſehen wenn der Hannoverſche Courier,
was er ſehr wohl konnte ſeine Aufklärungen über die Be
ziehungen zwiſchen Kaiſer und Kanzler gegeben hätte ohne
dabei d eretzende Rückblicke auf die Tage Kaiſer Friedrichs
zu werfen

Was nun aber dieſe Aufklärungen anbetrifft ſo liegt unſeres
Erachtens kein Grund vor an der Richtigkeit derſelben r
zweifeln Was das Verhältniß zwiſchen Kaiſer Wilhelm II
und dem Reichskanzler angeht ſo hat daſſelbe ja allerdings
ſehr ſchwierige Seiten Ein junger kräftiger thatendurſtiger
Fürſt und ein greiſer Staatsmann dem eine ſiebenundzwanzig
jährige ununterbrochene und vielfach von den großartigſten
Erfolgen gekrönte Thätigkeit eine ſchier unermeßliche Fülle von
Autorität gegeben hat das iſt ein Verhältniß in welchem
gewiſſermaßen von ſelbſt die Keime der ſchwerſten Gegenſätze
gegeben ſind Jmmerhin aber ſind grundſätzliche Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen Kaiſer und Kanzler ſeither nirgends
ſichtbar hervorgetreten und ſowohl von dem Charakter des
Kaiſers wie von dem Charakter des Kanzlers iſt zu erwarten
daß ſie alle ſonſt etwa unvermeidlichen Reibungen und
Störungen im Hinblick auf die gemeinſamen Ziele und Zwecke
überwinden werden Haben alſo ſolche Reibungen und
Störungen in letzter Zeit geſpielt was nach vielerlei Anzeichen
vermuthet werden darf ſo iſt es durchaus glaubhaft wenn

Die Luitzow s in Vichtung und Geſchichte

Des heiligen römiſchen Reiches Sandbüchſe die Branden
burger Mark iſt alt genug um ſich mit einem zum Gemein
platz gewordenen klaſſiſchen Titel ſchmücken zu dürfen ohne
wohlfeilem Spott zu verfallen mit vielleicht beſſerem Recht
als die Schottenkönigin Marie kann ſie behaupten ich bin

beſſer als mein Ruf Viel will das nicht beſagen denn ihr
Ruf iſt ganz abſcheulich Mit verächtlichem Achſelzucken ſpricht
der Fremde von der Umgebung Berlins uneingedenk der herr
lichen waldumſäumten Havelſeen die durch eine kaum halb
ſtündige Bahnfahrt zu erreichen ſind und des maleriſchen
Wildparks der unmittelbar hinter Sansſouci und jenem
Schloſſe das ein großer Friedrich erbaute und in dem ein
anderer großer Friedrich den Märtyrertod ſtarb beginnend
ſeine ſchweigenden Schatten breitet bis zu dem weiten blauen

Schwülowſee Und das iſt nur eine Seite der märkiſchen
Landſchaft nur ein Theil ſogar des Havelparadieſes die
Pfaueninſel und ihre romantiſche Umgebung erſt vervollſtändigt
einigermaßen das breite Bild und die anmuthigen Reize des

Spreewaldes verlangen eine geſonderte Beſchreibung
Aber was hilft aller Widerſpruch Der üble Ruf der

Sandwüſte iſt allmälig legendär geworden und ſchwer findet
ſelbſt der Dichter gläubiges Gehör der ſeine Menſchen dem
rer Boden der Mark entſtammen läßt Die Mark und

oeſie das ſcheint den meiſten Leuten ein unlösbarer
Gegenſatz Und doch hat Heinrich v Kleiſt ein Branden
burger ſelbſt und heimiſcher Art in Liebe zugethan ſeinen
prächtigen Prinzen von Homburg dem deutſchen Volke ge
ſchenkt und durch dieſes von Shakeſpeareſchem Geiſt erfüllte
Drama die Mark legitimirt im Reiche der Dichtung Das
geſchah in den Zeiten von Preußens tiefſter Erniedrigung
der zornige Schrei des gekränkten Nationalſtolzes klingt aus
dem vaterländiſchen Drama hervor und ſo feſt wurzelt es im
märkiſchen Erdreich daß man z V in Wien kein Verhältniß

hervorzuheben daß die Expedition Aſchinoffs in keiner Weiſe

fand zu dieſen fremdartigen ſteifnackigen Menſchen man lachte

der Hannov Cour verſichert daß nach wie vor das
ungetrübteſte Einvernehmen zwiſchen Kaiſer und Kanzler
beſtehtG iſt möglich daß ſolche Kriſen wenn dieſer Ausdruck

nicht zu viel ſagt wiederkehren werden ja man kann vielleicht
ſagen es iſt unmöglich daß ſie nicht wiederkehren Für dieſen
Fall wäre dringend zu wünſchen daß die offiziöſe Preſſe ſtärker
im Zügel gehalten würde als es in den letzten Wochen ge
ſchehen iſt Die unheimlichen Andeutungen in denen ſie ſich
gefiel ſind ſelbſtverſtändlich ohne jeden Belang für die Ge
ſtaltung des Verhältniſſes zwiſchen Kaiſer und Kanzler ge
weſen wohl aber haben ſie im Volke die größte Beunruhigung
erzeugt und im Auslande haben ſie nothgedrungen ſtarke
Zweifel an der Feſtigkeit der deutſchen Zuſtände hervorgerufen
Eine offiziöſe Preßcampagne die mit einem ſolchen auch
nicht durch den kleinſten Gewinn aufgewogenen Verluſtkonto
abſchließt ſollte denn doch nicht wieder vorkommen

Politiſche Ueberſicht
Das neue franzöſiſche Miniſterium wäre ja nun

nothdürftig zuſammengeſucht bis auf einen Miniſter des
Auswärtigen Ein ſolcher iſt noch nicht aufzutreiben ge
weſen Man wandte ſich an den Botſchafter in Wien
Decraix dieſer dankte aber für die ihm zugedachte Ehre
Für das UnterſtaatsSekretariat des Jnnern wird Pichon
für das Staatsſeketariat der Poſten und der Telegraphie
Aröne für dasjenige der Kolonien Jamais genannt
Das jetzt konſtituirte Miniſterium iſt das fünfundzwanzigſte
ſeit dem 4 Sept 1870 Die Namen der bisherigen
Miniſterien und die Tage ihrer Ernennungen ſind folgende
Jules Favre 4 Sept 1870 Jules Dufaure 2 Sept 1871
Herzog von Broglie 25 Mai 1873 General de Ciſſey
22 Mai 1874 Buffet 10 März 1875 Dufaure 9 März 1876
Jules Simon 17 Dez 1876 Broglie 17 Mai 1877 General
de Rochebous 23 Nov 1877 Dufaure 13 Dez 1877
Waddington 4 Febr 1879 de Frehcinet 28 Dez 1879 Jules
Ferry 23 Sept 1880 Gambetta 14 Nov 1881 Freycinet
29 Jan 1882 Duclerc 10 Aug 1882 Fallisres 28 Jan
1883 Ferry 21 Febr 1883 Briſſon 6 April 1885 Freyhcinet
7 Jan 1886 Goblet 14 Dez 1886 Rquvier 27 Mai 1887
Tirard 12 Dez 1887 Floquet 20 März 1888

Der pariſer Temps beſtätigt die Nachricht von der
Beſchießung Sagallo s durch den franzöſiſchen
Kreuzer Seignelay und berichtet weiter daß der
Miniſter des Auswärtigen Goblet vorher in Petersburg über
die Beziehungen Aſchinoffs zur ruſſiſchen Regierung angefragt
habe Dieſelbe habe darauf geantwortet daß ſie bei dem
Unternehmen Aſchinoffs durchaus nicht intereſſirt ſei Goblet
habe hiernach die Weiſung ertheilt Aſchinoff aufzufordern ſich
den beſtehenden Gebräuchen zu fügen oder das unter fran
zöſiſcher Oberhoheit ſtehende Gebiet zu räumen Aſchinoff
weigerte ſich nicht allein dieſer Aufforderung Folge zu leiſten
ſondern pflanzte auch die ruſſiſche Fahne auf und behauptete
das Recht zu haben in Sagallo zu verbleiben Aſchinoff iſt
mit ſeinen Leuten nach Obock gebracht worden wo ſie ſich
gegenwärtig noch befinden Die Agence Havas meldet Der
Marineminiſter empfing kein amtliches Detail über die Be
ſchießung von Sagallo in der TadjourahBai durch den Kreuzer
Seignelay Der Admiral Ofry hatte bevor er gegen den

Koſaken Aſchinoff und ſeine Expedition militäriſch vorging
dieſen aufgefordert entweder mit ſeinen Leuten wieder in See
zu gehen oder aber die Waffen und Munition welche er auf
franzöſiſchem Gebiet ausgeſchifft hatte auszuliefern Es iſt

den traumverlorenen Prinzen aus
Anders haben ſich ſeither die Geſchicke der Welt geſtaltet

das einige Deutſchland hat dem kräftig aufſtrebenden Preußen
volk gern die Führerſchaft in Krieg und Frieden übertragen
der Hohenzollern Häupter ſchmückt die Kaiſerkrone und des
Jahrhunderts größter Staatsmann nennt ſich ſtolz einen
Märker Wenn jemals ſo war jetzt die Zeit gekommen für
das vaterländiſche Drama

Achtzig Jahre hat es gedauert bis wiederum ein Dichter
ſich fand der muthig die von Heinrich v Kleiſt gewieſenen Wege
einſchlagen mochte Ernſt von Wildenbruch hat lange
ſeine Kraft verzettelt an unfruchtbare Stoffe und er hat nicht
immer die Gefahren tönender Theatralik zu meiden gewußt
Erſt in den Quitzow s hat er trotz manchen augen
fälligen Mängeln der Kompoſition mit der realen auch die
künſtleriſche Heimath gefunden das realiſtiſche Kunſtprinzip
unſerer Tage hat auch ihn angeregt und ergriffen Was
unſer modernes Kunſtbewußtſein von dem Bühnenwerk fordert
weicht in weſentlichen Zügen ab von den Anſprüchen der
klaſſiſchen Literaturperiode und ihrer Nachahmer Bleibende
Kunſtgeſetze giebt es eben nicht wie jede Zeit ihre eigene
Naturbetrachtung ihre eigenen Anſchauungen über politiſche
und ſoziale Verhältniſſe beſitzt ebenſo iſt auch der Kunſt
anſpruch dieſem Wechſel unterworfen ohne den kein Fortſchritt
zu denken wäre Ein modernes Temperament muß die Dinge
nothwendig anders ſehen als ſie dem Erkennen früherer Zeiten
erſchienen und nichts hat unſer deutſches Schriftthum ſo ſehr
Se dis wie die Sucht veraltete Formen neu beleben zu
wollen

Der große und nachhaltige Erfolg der Quitzow s erklärt
ſich dadurch mit kecker Hand greift ein kräftig begabter Dichter
einen vaterländiſch vertrauten Stoff ohne Zagen und Zaudern
nimmt er die Hilfsmittel realiſtiſcher Darſtellung wo er ſie

durch die Autorität der ruſſiſchen Regierung gedeckt iſt und
daß dieſelbe auf eigene Gefahr unternommen wurde

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Freitag
in der Spezialdebatte die Fs 15 bis 20 des Wehrgeſetzes
unter Ablehnung aller Amendements der äußerſten Linken un
verändert an Der Jmmunitätsausſchuß des öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſes hat einſtimmig die
gerichtliche Verfolgung des Abgeordneten Vergani wegen
Ehrenbeleidigung genehmigt

Nachdem die Times die Briefe Parnell s der Unter
ſuchungskommiſſion vorgelegt hat erklärt der Redacteur der
Pall Mall Gazette, Stead daß die Schriftſtücke ihm

ehe ſie an die Times gelangten von Hrn Houſton für den
Preis von 1000 Lſtrl zum Kaufe angeboten worden ſeien Er
habe den Antrag abgelehnt da er nicht geglaubt habe die Be
richte ſeien echt

Der Bericht der Sachverſtändigen Kommiſſion über
die engliſchen Flottenübungen des letzten Jahres
iſt dem engliſchen Parlament am 20 d auszugsweiſe vor
gelegt worden Es umfaßt nur 60 Seiten und betitelt ſich
Auszüge aus dem Bericht der Kommiſſion über die Flotten

übungen des Jahres 1888 nebſt einer Schilderung der
Operationen und der bei Führung derſelben feſtgeſetzten
Regeln Die Admiralität hielt es nicht für klug den ganzen
Bericht zu veröffentlichen da derſelbe durch ſeinen offenen
ſcharfen Tadel der Zuſtände in der Marine zu viel Staub
aufgewirbelt hätte Was den übrigen Jnhalt des Gutachtens
betriffs ſo weit er vorliegt erklären die 3 Admirale der
Kommiſſion daß England jeden Grund habe ſoweit das
Perſonal der Marine in Betracht käme auf ſeine Marineſtolz zu ſein Die Uebungen hätten ergeben daß Kenntniſſe
Geſchicklichkeit und Pflichttreue in der Marine in demſelben
Grade zu finden ſeien wie nur je und daß das Land ſich auf
die Offiziere und Mannſchaften ſeiner Flotte verlaſſen könne
in der Stunde der Gefahr Die Kommiſſion iſt der Anſicht
daß keine Zeit verloren werden ſollte um die engliſche
Marine ſo zu verſtärken daß ſie den Flotten zweier beliebiger
verbündeter Mächte überlegen ſei Sobald England dieBeherrſchung der See einmal verloren vat braucht ein Feind
keinen einzigen Mann zu landen um England zu ſchimpflicher
Kapitulation zu bringen Die Kommiſſion ſpricht ſich aber
beſonders zugunſten des Baues einer ſtattlichen Anzahl neuerPangerſchiſfe aus und empfiehlt viele von den jetzt exiſtirenden

deren Mängel ſich bei den Uebungen nur zu klar heraus
ſtellten einen gründlichen Umbau zu W Unter den
letzteren werden die n Achilles Warrior Hektor Superb
Defence Valiant und Minotaur namhaft gemacht

Nach allem was über den Stand der belgiſchen
Maasbefeſtigungsarbeiten verlautet wird die Arbeit
mit möglichſter Beſchleunigung gefördert Jn drittehalb
Jahren ſoll das Werk planmaäßig fertig ſein freilich unter
der Vorausſetzung daß in demſelben Tempo wie bisher fort
gearbeitet und keine Unterbrechung nöthig wird Mit der
baulichen Ausführung iſt ſeitens der Regierung eine große
belgiſch franzöſiſche Unternehmerfirma betraut welche von
Jngenieuroffizieren beaufſichtigt wird an deren Spitze der in
ſeinem Fache als Autorität bekannte General Brialmont ſteht
Bis jetzt haben alle Vorausſetzungen unter denen man an die
Löſung der fortifikatoriſchen Aufgabe herantrat ſich als zu
treffend erwieſen mit der einzigen Ausnahme daß der Grund
und Boden für verſchiedene Forts nicht rechtzeitig hergegebenworden iſt Den dadurch verurſachten Aufſchub doſt man

aber durch deſto intenſivere Arbeitsleiſtung wieder einbringen
zu können Zur Deckung des ungeheuren Bedarfs an Beton

Quitzow
Wildenbruchs beſte Geſtalt geworden ein echter Märker des
frühen fünfzehnten Jahrhunderts

Das erfolgreiche Drama hat ſeinen Weg über die Bühnen
angetreten es kann daher nicht füglich unſere Abſicht ſein
hier eine nachträgliche kritiſche Beleuchtung deſſelben geben zu
wollen Es ſoll vielmehr der Verſuch unternommen werden
das Quitzowgeſchlecht zu zeigen wie es in der Geſchichte ſich
darſtellt und ſo gleichzeitig die Abweichungen nachzuweiſen die
der Dichter für nothwendig hielt Und da kommt uns recht
zu gelegener Zeit ein ſtattlicher Band in welchem a

künſtlich erzeugte Theaterfiguren So iſt Dietri

Fontane, eine Reihe hiſtoriſcher Eſſays geſammelt hat und
deſſen erſter und ausführlichſter Theil Schloß Quitzövel und
das Herrengeſchlecht der Quitzow s behandelt Von neuem hat
ver alte rüſtige Wanderer die heimathliche Mark durchſtreift
und was er mit klarem Blick mit hiſtoriſchem Sinn geſehen
und in alten Chroniken und in jungen Herzen das
hat ſein unerſchütterlicher Wahrhaftigkeitstrieb hier vereint
Ohne pedantiſchen Zwang entrolit ſich ſo ein durch fünf Jahr
hunderte fortlaufendes Kulturbild aus der Mark und fre
angemuthet lauſchen wir gern dem behaglich Erzählenden

Jm Mittelpunkt des Wildenbruch ſchen Schauſpiels ſtehen
zwei Brüder der wilde Dietrich und der ſanftmüthige Conrad
in dem Brudermord Conrads ver zeitlich zuſammenfällt mit
dem Triumph der Gerechtigkeit verförpert durch Friedrich den
Hohenzollern gipfelt der Schluß des Dramas Niemand wird
ſo unverſtändig ſein dem Dichter es zu verübeln wenn er
von den geſchichtlichen Thatſachen ſoweit es ihm ſt
erſcheint ſich entfernt nur der Zeiten Geiſt ſollte er fügl
reſpektiren Und in Dre ſah es um die Quitzowzeit
wie man die glänzendſte Periode der Familie 1400 1410
damals nannte recht anders aus

Auf Schloß Quitzövel das bei dem gleichnamigen Dorf in

findet und das erfreuliche Reſultat iſt daß wir Menſchen
von Fleiſch und Blut uns gegenüber ſehen nicht mühſam und burg Berlin 1889 Verlag von Wilhelm
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liefert das der Maas ein unerſchöpfliches Material
indem man zu ſeiner Gewinnung den Fluß ausbaggert wird
zugleich ein dem ganzen Lande zugute kommender Vortheil
erzielt nämlich eine ſo bedeutende Vertiefung des Flußbettes
daß Ueberſchwemmungsgefahren künftighin kaum mehr
fürchten find Auch der Mauerſand findet ſich in der
enug und übergenug dazu von ſolcher Reinheit daß man
n wie berichtet wird als Streuſand benutzen könnte So

bald die Jahreszeit mehr vorſchreitet ſoll auf der ganzen
Linie mit Volldampf gearbeitet werden Jm Monat Mai
dürften alle Arbeitsplätze voll belegt ſein dann wird mit der
Herſtellung des Betons vorgegangen werden zu welchem Behuf
in Boulogne und in belgiſchen Fabriken koloſſale Beſtellungen
auf Cement gemacht ſind General Brialmont hat ſchon zu
wiederholten malen in Lüttich und Namur den Stand der
Befeſtigungsarbeiten perſönlich beſichtigt und ſeine volle Zufriedenßen mit dem Wahrgenommenen kundgegeben Auch ein

Beſuch des Königs an Ort und Stelle iſt für das Frühjahr
in Ausſicht genommen

In der italieniſchen Deputirtenkammer fand am
Freitag die Fortſetzung der Berathung der von der Regiernug
vorgeſchlagenen finanziellen Maßnahmen ſtatt Es
wurden von neuem 12 Tagesordnungen eingebracht von denen
5 für das Eingehen in die Spezialdebatte 5 gegen daſſelbe
ſind eine Tagesordnung verlangt die Verſchiebung der Be
rathung und eine andere ein Vertrauensvotum für das
Miniſterium Ueber die Debatte welche die angebliche Rede
des Generals Avogardo veranlaßte liegt heute das
folgende ausführlichere Telegramm vor

Rom 21 Febr Deputirtenkammer Compans
interpellirte den Miniſterpräſidenten und den Kriegsminiſter
darüber in welcher Weiſe die Regierung den offiziellen Toaſt
interpretire welchen der Corpskommandant von Neapel General
Avogardo auf das deutſche Geſchwader ausgebracht habe Einige
Journale hätten dem General die Worte zugeſchrieben die
italieniſche Armee werde in dem Augenblicke der Gefahr gegen
über dem gemeinſamen Feinde ſich der verbündeten deutſchen
Armee würdig erweiſen Er Compans ſchätze den General
Avogardo zu ſehr um Zu glauben daß er ſolche Worte ge
ſprochen habe Für alle Fälle frage er den Miniſterpräſidenten
was an dieſer Verſion der Blätter Wahres ſei und wenn die
ſelbe richtig ſei welche Deutung die Regierung derſelben gebe
ferner welche Maßregeln ſie zu ergreifen gedenke um ihre

Stellung in dieſer Angelegenheit zu rechtfertigen
iniſterpräſigent Crispi erwiderte daß die von den Blättern

dem General Avogardo zugeſchriebenen Worte von dieſem nicht
geſprochen worden ſeien Die bei der erwähnten Feſtlichkeit

haltenen Toaſte hätten nicht die Grenzen der Höflichkeit über
chritten Die italieniſche Armee kenne ihre Pflichten Er
Crispi ſei überaus erſtaunt daß man glauben konnte ein
italieniſcher General hätte feindſelige Worte einer befreundeten
Nation gegenüber gebrauchen können er en die Kammer
daß wenn die letzte franzöſiſche Miniſterkriſis nicht dazwiſchen
gekommen wäre viele Dinge zwiſchen Jtalien und Frankreich
hätten geordnet werden können Es ſei peinlich zu konſtatiren
wie die Journale ſo wenig patriotiſch ſein könnten um Gründeder Verſtimmung zwiſchen Jtalien und Frankreich zu ſchaffen
mit welchem augenblicklich die herzlichſte Freundſchaft beſtehe
Compans erklärte ſich vollkommen zufriedengeſtellt

Der Große Rath des Kanton Bern hat am Freitag
einſtimmig die Uebernahme der Staatsgarantie für die
29 Millionen Anleihe der Jura Berner Bahnbeſchloſſen welche von der Berner Kantonalbank und der Bank
für Handel und Induſtrie in Darmſtadt ſolidariſch über
nommen worden iſt Der von der Direktion der JuraBerner

mit den genannten Banken abgeſchloſſene AnleiheVer
trag iſt hierdurch perfekt geworden

Aus Bukareſt wird unterm 22 d gemeldet In die an
läßlich des Antrages Blaremberg das Miniſterium
Bratiano in Anklageſtand zu verſetzen beſchloſſene
Unterſuchungskommiſſion ſind neben dem Antragſteller Blarem
berg 6 liberal konſervative Deputirte gewählt worden

Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Kairo gemeldet wird
hat die eghptiſche Regierung beſchloſſen die privile
girte Anleihe in eine neue 4proz Anleihe um
zuwandeln Die bezüglichen Verhandlungen ſollen ſofort
eröffnet werden

t a e h Deutſches Reich
Berlin 22 Febr Der Kaiſer hatte geſtern nachmittag eine

Unterredung mit dem Staatsſekretär des Aeußern Grafen
Bismarck Zur Mittagstafel waren u a der bisherige
BuilitärAttache bei der hieſigen großbritanniſchen Botſchaft
Oberſt Swaine mit ſeiner Gemahlin und der Geh Legations
Rath De Lindau eingeladen Heute vormittag wohnte der
Katſer beim 1 Garde Regiment der Rekrutenbeſichtigung bei
Nachmittags folgten auch die Kaiſerin mit den holſteinſchen

der Nähe der Einmündung der Havel in die Elbe zwei Stunden
unterhalb Havelberg liegt hauſten dazumal die Brüder Dietrich
und Johann denen zwei ſpäter Geborene nachwuchſen
Dietrich der Aelteſte hatte ſich am 6 Juli 1394 vermählt
mit allem üblichen Gepränge und Lärm ſechs Jahre ſpäter
folgte Johann ſeinem Beiſpiel und erwarb durch die Heirath
mit einer Tochter aus dem reichen Hauſe der Bredow nach
träglich auch noch das Schloß Plaue welches dann durch vier
zehn Jahre den Quitzow s verblieb Dietrich ſtand in hoher
Dunſt und Anſehen bei dem Landesherrn der WMiark dem miß
liebigen Jobſt von Mähren der durch ſeine Verweſer das
ſchöne Land verwüſten ließ und der in ſeiner beſtändigen Geld
noth immer wieder um den Beiſtand des älteren Quitzow
werben mußte Wohl kennt auch die Geſchichte einen guten
Quitzow, der im Gegenſatz zu ſeinen der Gewaltthat zu
e Brüdern allgemeine Beliebtheit genoß doch dieſer

konrad der ſchon fünfundzwanzigjährig bei der Rückkehr von
einer Tauffahrt den Tod in den Waſſern der Elbe fand war
weit entfernt von jenen allgemeinen idealen Anſchauungen mit
denen ihn der Dichter ſo reich geſchmückt hat weit entfernt
auch von jeglichem tiefergehenden Konflikt mit den Brüdern
deren Anſchauungskreis vielmehr auch der ſeine war und ſein
mußte Nicht lange nach ſeinem Tode ſtarb auch der Mark

af Jobſt und nun ging es raſch bergab mit der Quitzow ſchenerrichtet und Macht

Der Burggraf Friedrich zu Nürnberg kam als Jobſtens
Nachfolger ins Land um ſich huldigen zu laſſen zu ſeinem
Gelde, und zwar unter der gleichzeitig von ſeiten des Landeszu leiſtenden Zuſage von im dem Burggrafen nicht ab

weichen zu wollen bis dieſe Summe von hunderttauſend
Goldgulden ihm und ſeinen Erben ganz vergnige und be

let ſei Alle Städte und viele vom Adel leiſteten die
digung etliche aber und vor allen der wilde Dietrich
itzow weigerten ſich entſchieden den Tand von Nürren

s

Herrſchaften mit dem Zuge um 2 Uhr nach Potsdam nach umWe gleichfalls e Stunden zu verbleiben Die
Kaiſerin beſuchte geſtern nachmittag mit dem Herzog und der
Herzogin zu Schleswig Holſtein das Kreuzigungs Panorama

te mittag ſtattete die w 7 Fit gifrepr nen 47

i i nen igera a re ig geſtern den Prinzen Nikolaus von
er am Tage zuvor in Berlin eingetroffen waren vhieg den wildenbetgiſchen Staatsminiſter Frhrn

v Mittnacht Prinz Albert zu Holſtein hat geſtern
abend Berlin wieder verlaſſen

Herlin 22 Febr Das Abgeordnetenhaus berieth
heute die Denkſchrift über Maßregeln zur Abwehr von Ueber
ſchwemmungsgefahren unter ſpezieller Berückſichtigung der
ſchleſiſchen Gebirgsflüſſe Es entſtand darüber eine ſehr aus
gedehnte Debatte von lediglich techniſchem Inhalt an welcher
ſich die Abgg v Schalſcha Sombart Halberſtadt
Eberty v Schenckendorff vom Heede v Schor
lemer Alſt u a betheiligten Von beſonderem Intereſſe
waren die Ausführungen des Miniſters v Lucius welcher
darlegte daß die beſtehende Behördenorganiſation an ſich wohl
geeignet ſei eine zweckmäßige Waſſerbautechnik durchzuführen
auch die errichteten Genoſſenſchaften hätten ſich wohl bewährt
erforderlich ſeien aber größere Geldmittel Eine Lücke in der
Geſetzgebung ſei da vorhanden wo die Unterhaltung der Fluß
läufe den Adjazenten obliegt weil dies häufig die Kräfte der
Verpflichteten überſteige Es ſei nun in Ausſicht genommen
ſubſidär zum Träger der Unterhaltungspflicht den Kreis zu
machen ob noch in dieſer Seſſion ein bezügliches Geſetz werde
vorgelegt werden können laſſe ſich heute noch nicht beſtimmt
ſagen Die Denkſchrift wurde an eine Kommiſſion verwieſen
und die weiteren Gegenſtände der Tagesordnung alsdann auf
morgen vertagt dazu Theilung des Regierungsbezirks Schles
wig Ausführl Bericht in der 1 Beil

Wie die Nat Lib Korr hört iſt alle Ausſicht vorhanden
daß der Geſetzentwurf zur Steuerreform in allernächſter
Zeit dem Abgeordnetenhauſe zugehen wird

Der Nachtragsetat betreffend die Artillerievermeh
rung wird beſtimmt in der nächſten Woche im Reichstag
erwartet Wie man hört ſind ſchon alle Vorbereitungen ge
troffen um die Maßregel unmittelbar nach der Zu
ſtimmung des Reichstags zur Ausführung zu bringen

Bei der für die Feldartillerie an die geſetzgeben
den Körperſchaften einzubringenden Nachtrags forderung
handelt es ſich bekanntlich um Mehrkoſten welche
theilweiſe mit einer anderweitigen Organiſation der Ab
theilungen und Abtheilungsſtäbe theilweiſe mit einer Ber
mehrung der bereits im Frieden verfügbaren Geſpanne in
Verbindung ſtehen Was die Vermehrung der Abtheilungen
betrifft ſo wurde ſchon durch die Neuformationen im Frühjahr
1887 ein neuer Grundſatz bei Zuſammenſtellung der Feld
Batterien zu Abtheilungen zur Durchführung gebracht inſofern
ſämmtliche Diviſions Artillerie Regimenter anſtatt der ſeit
herigen Abtheilungen zu 4 Batterien ſolche zu 3 Batterien
erhielten Bei den Regimentern der Corpsartillerie dagegen
blieben die Abtheilungen der Feldbatterien zu vier Batterien
beftehen außerdem noch je eine reitende Abtheilung zu drei
Batterien Es lag auf der Hand daß eine ſolche ungleich
artige Organiſation zu Unzuträglichkeiten namentlich im
Mobilmachungsfalle führen mußte und demgemäß iſt nun
mehr beabſichtigt auch die Corpsartillerie in Abtheilungen zu
je 3 Batterien zu theilen wodurch aber die Aufſtellung eines
neuen Abtheilungsſtabes nöthig wird Was die Beſpannungs
verhältniſſe anlangt ſo haben wir bereits früher mittheilen
können daß man nach franzöſiſchem Muſter den Batterien
ſchon im Frieden eine Anzahl beſpannter Munitionswagen
beigeben will und außerdem beabſichtigt einen großen Theil
unſerer Feld beziehungsweiſe reitenden Batterien auf je 6
beſpannte Geſchütze im Frieden zu kompletiren Die aus
dieſen geplanten Aenderungen in der Organiſation der Feld
artillerie erwachſenden Koſten werden demnach einmalige
ſein Aufwendungen für Zug und Reitpferde
und dauernde für den erhöhten Mannſchafts und
Pferdebeſtand derjenigen Batterien die in Zukunft 8 beſpannte
Geſchütze beſitzen Die Frage ob es nicht auch in hohem
Grade wünſchenswerth ſei unſere Feld Artillerie mit einem
neuen Geſchütz Modell auszurüſten iſt wie anderweitig gemeldet
wird noch nicht ſpruchreif Es ſind dabei noch chiedene
Fragen der Technik rauchfreies Pulver Briſanzgeſchoſſe
in Berückſichtigung zu ziehen deren Einwirkung auf die Kon
ſtruktionsverhältniſſe noch nicht ſo geklärt erſcheinen um jetzt
ſchon mit Sicherheit zu einem abſchließenden Reſultat gelangen
zu können Jedenfalls iſt aber auch der Vorſprung welchen

Kaiſerin Auguſt a empfir

berg als ihren Oberherrn anzuerkennen Damit war der

ſpeziell das franzöſiſche Feldgeſchütz vor dem deutſchen Feld
geſchütz in balliſtiſcher Beziehung aufweiſt nicht derart um zu

Die geſammte
Hamb Nachr

einer Beunru Veranlaſſ gebentrag ſoll ſig adtt ens den
zufolge auf 21 Millionen belaufen

Dem Reichstage ſoll noch in dieſer Seſſion ein Geſetz
entwurf betr die Regelung der Verhältniſſe der
Reichsbank vorgelegt werden Nach S 41 des Bankgeſetzes
hat das Reich zuerſt zum 1 Januar 1891 alsdann aber von
zehn zu zehn Jahren das Recht entweder die aufgrund dieſes
Geſetzes errichtete Reichsbank aufzuheben oder die ſämmtlichen
Antheile der Reichsbank zum Nennwerthe zu erwerben Auch
wenn die Reichsregierung beabſichtigt von dieſem Rechte zu
nächſt noch keinen Gebrauch zu machen muß ſie ſich der Zu
ſtimmung des Reichstags vor Ablauf der Kündigungsfriſt ver
ſichern Wie verlautet würde vorläufig der Status quo auf
recht erhalten werden

Die Reichs Pharmakopöe Kommiſſion wird vor
ausſichtlich Ende April oder Anfang Mai zu einer Sitzung
zuſammentreten Die an die einzelnen Mitglieder vertheilten
Arbeiten ſind bis zum April einzuliefern um den Berathungen
des Plenums als Unterlage zu dienen ſodaß das Erſcheinen
einer neuen Ausgabe der Pharmacopoeg in abſehbarer Zeit
zu erwarten ſein dürfte

Das deutſche Schulgeſchwader beſtehend aus den
Kreuzerfregatten Stoſch, Gneiſenau und Moltke mit
66 Geſchützen und 1635 Mann Beſatzung welches bereits auf
der Rückfahrt war hat plötzlich Befehl erhalten nach Port Said
dem Eingang des Suezkanals zu gehen Jn Kiel nimmt man
an das Geſchwader werde durch den Suezkanal näch Oſtafrika
gehen um das Blokadegeſchwader abzulöſen ſo daß dieſes in
die Lage käme ſeine regelmäßigen Fahrten in der Südſee
wieder aufzunehmen gegen bringt ein Börſenblatt
folgende ſenſationelle Meldung Die Abordnung des Schul
geſchwaders nach Port Said darf als eine weittragende poli
kiſche Demonſtration betrachtet werden Unſeren Jnforma
tionen zufolge hängt es ganz allein von der Lauterkeit der
Beſtrebungen Amerika s zur Regelung der Samoa Frage ab
ob das erwähnte Geſchwader Ordre bekommen wird noch
weiter alſo nach Samoa in See zu gehen Dieſer Rede
Sinn iſt etwas ſehr dunkel Die Neue Fr Preſſe meldet
aus Genua Das deutſche Geſchwader beſtehend aus vier
Schraubenfregatten erhielt ſoeben 2 Uhr 45 Min nachm
unerwartet Befehl ſofort nach Samoa abzugehen

Die Kölniſche Ztg meldet aus Berlin Die Nachrichten
daß der Sultan von Marokko an Deutſchland einen
Gebiet stheil zur Anlage eines Kohlenhafens ab
etreten habe ſind aus der Luft gegriffen Deutſchland hat
ei ſeiner geographiſchen Lage wenigſtens den einen großen

Vortheil vor den übrigen Mächten daß es die einzige Central
macht iſt die keinerlei direkte Jntereſſen am Mittelmeer oder
am Ein und Ausgange deſſelben hat und daß es daher vonMitteimeer Intereſſen erſt in zweiter Linie berührt wird

nämlich erſt dann wenn Lebensintereſſen ſeiner verbündeten
Freunde in Frage geſtellt werden Wir können deshalb mit
Beſtimmtheit erklären daß alle jetzt oder ſpäter auftauchenden
Gerüchte wie das Eingangs erwähnte jeder Begründung entbehren und nur als Tenbenguge in die Welt geſetzt werden

um Mißtrauen zu ſäen

Einen Brief des Fürſten Bismarck aus dem April
1863 welcher an einen Engländer Motley gerichtet war und jüngſt
in einem Briefwechſel deſſelben veröffentlicht wurde druckt die
Poſt ab Es heißt in dieſem Briefe wörtlich wie folgt

Jch haſſe die Politik aber wie Sie mit Recht ſagen wie
der Krämer die Feigen denn ich muß nichtsdeſtoweniger meine
Gedanken vermehrt auf dieſe Feigen richten Selbſt in dieſem
Augenblicke da ich Jhnen ſchreibe ſind meine Ohren voll von
Politik Jch bin nämlich verpflichtet beſonders geſchmackloſe
Reden aus dem Munde ungewöhnlich kindiſcher und aufgeregter
Politiker zu hören Wenn ich daher einen Moment der Ruhe
habe ſo kann ich ihn in der That nicht beſſer verwerthen als
indem ich Jhnen Nachrichten von meinem Befinden gebe
Jch hätte nie gedacht daß ich in reiferen Jahren genöthigt ſein
würde das unwürdige Geſchäft eines parlamentariſchen Miniſters
zu betreiben Als Geſandter der ja auch nur Beamter iſt hatte
ich doch das Gefühl ein Gentleman zu ſein als parlamentariſcher
Minſſter iſt man ein Helot Jch bin heruntergekommen und
ich weiß nicht wie

Jch ſitze wieder im Phraſenhauſe und höre die Leute Unſinn
reden Alle dieſe Herren haben ſich mit unſeren Verträgen
mit Belgien einverſtanden erklärt trotzdem zanken ſich zwanzig
Redner in der größten Heftigkeit als ob jeder dem Andern den
Garaus zu machen gedächte ſie ſind nämlich nicht einig über
die Gründe weshalb ſie derſelben Anſicht ſind Der richtige
deutſche Streit um des Kaiſers Bart querelle Allemand

Fehdehandſchuh hingeworfen Die Quitzow s riefen die

n See 29 nen W Land t nenmit ihnen den verhaßten Hohenzollern aufs Haupt zu ſchlagenWährend die Pommern am Kaege 24 Okt 1412
vergebens um den Sieg rangen harrte die märkiſche Fronde
in ruhigem Trotz den weiteren Maßnahmen des unbequemen
neuen Herrn entgegen
Von der Begeiſterung die bei Wildenbruch den Hohenzollern
begrüßt war in Wirklichkeit keine Spur vorhanden der
Dichter hat ſie aus der ſpäteren Zukunft des Hohenzollern
hauſes rückwärts konſtruirt Die Märker von damals hatten
in alle Wege keine Veranlaſſung nach den Erfahrungen die
ſie mit den mecklenburgiſchen und den pommerſchen Verweſern
die ſie zuletzt noch mit Jobft von Mähren gemacht hatten dem
neuen mit ſchnellem Enthuſiasmus entgegenzukommen
Erſt nach der endgiltigen Niederlage der Fronde als Friedrich
die Kraftprobe ſiegreich beſtanden und die arg bedrückten
Städte der raubluſtigen Ritterſchaft ledig waren wandten ſich
die Hoffnungen und loyalen Wünſche dem Stärkſten zu Auch
hier alſo waren die treibenden Motive durchaus realer Natur
und der moderne Dichter erſt hat die unklaren idealen Beweg
gründe hinzugefügt wenn er vor der leuchtenden Miſſion der

Hohenzollern alles zu Boden ſinken läßt mit Ausnahme ſeines
Dietrich ſeiner beſten weil durchaus realiſtiſchen Geſtalt

Am 10 Februar 1414 fiel Schloß Frieſack in des Burggrafen
Hände nachdem die große Büchſe die Mauern niedergelegt
hatte und Dietrich flüchtig geworden war die märkiſche Fronde
war beſiegt Dietrich nahm Kriegsdienſte bei den Feinden
des Burggrafen und n endlich ein müder herab
gekommener gebrochener Mann ins Braunſchweigiſche zurück
wo ihm eine verheirathete Schweſter lebte Der markiſche
C e ine berichtete über ſein Ende in aller Kürze

re 1417 iſt Dietrich v Quitzow ſo der Mark
und ſie heftig beleidigt hat inmancherlei Schaden

dem der Familie v zugehörigen Schloſſe Harpke
h

geſtorben und zu Kloſter Marienborn begraben worden So
ging die Quitzowherrlichkeit zu Ende

Viel und lebhaft hat man geſtritten ob der Vorwurf der
Felonie und des räuberiſchen Rebellenthums dem Namen der
Quitzow s gebühre Raumer hat dieſen Vorwurf als un
berechtigt zurückgewieſen und der hiſtoriſche Sinn eines gut
Altkonſervativen drängt Fontane an deſſen Seite Aus der
Geſchichtsſchreibung wenigſtens will Fontane den unausrott
baren AdelsAntagonismus des märkiſchbürgerlichen Gefühls
ausgetilgt wiſſen er erſcheint ihm um ſo gefährlicher als
er mit einem hart an Byzantinismus grenzenden Loyalitäts
drang gar leicht ſich eint Mit dieſem ſelten gewordenen
ſelbſtändigen Konſervatismus verbindet ſich nun die ehrliche
Freude des Dichters an kraftvoll ſtrebender wenn auch irrender
Eigenart und ſo muß ihm die Quitzowfeindliche Geſchichts
ſchreibung in ihrem philiſterhaften Korrektheitsideal wohl
erſcheinen wie der Rath von Heilbronn der über den
gefangenen Goetz zu Gericht ſitzt

Heute wendet ſich dem hier berührten Stoffe ein beſonders
reges Intereſſe zu und ſo erſchien es angezeigt nach
dem Dichter auch den dichteriſch reich veranlagten Hiſtoriker
n Worte kommen zu laſſen um ſo das Bild aus einer
rühen vielbewegten Zeit unſerer engeren Heimath zu

vervollſtändigen Wer aber in dem prächtigen Buch des
längſt nicht genügend gewürdigten Fontane den erſten
Abſchnitt geleſen hat dem brauchen wir die weitere
Lektüre deſſelben nicht ausdrücklich anzuempfehlen mit be
haglichem Genuß wird er fortleſen und wenn er die Geſchichte
des Jagdſchloſſes Dreilinden des Lieblingsaufenthaltes unſeres
rothen Prinzen Friedrich Karl ausgeleſen hat wird er vondem Verfaſſer ſeien wie man von einem treuen en e

ſich trennt Dem liebenswürdig plaudernden Gefährten ſagt
man nicht Lebewohl ſondern Auf frohes Wiederſehen

Maximilian Harden
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gengu warum o heinander führt Sicher nicht allel Sie tödten ſich con amore
und das iſt ihre Art Geſchäfte zu erledigen re Schlachten
r unſere wortreich dieſe Schwätzer Preußen

nicht regieren
Es iſt für das perſönliche Anſehen des Fürſten Bismardk wenig
eriprießlich wenn man durch derlei Publikationen die Er
innerung an die Junkerperiode des großen Staatsmannes auf

t

Durch die Beförderung des Reichstagsabgeordneten Hegel
wird der Reichstagswahlkreis Jerichow erledigt werden Der
ſelbe war lange Jahre von dem wildliberalen Herrn v Vonin
dann ſeit 1881 zwei Legislaturperioden von dem freiſinnigen De
Greve vertreten Erſt 1887 ging das Mandat in konſervative
Hände über Damals erlangte Herr Hegel im erſten Wahl
gange 11,554 ein nationalliberaler Kandidat 3580 und ein deutſch
freiſinniger 8378 Stimmen in der Stichwahl ſiegte Herr Hegel
dann mit 13,499 gegen 10,125 Stimmen

Braunſchweig 22 Febr Bei der Eröffnung der
eutigen Landtagsſitzung gedachte Präſident v Velt
eim mit warmen Worten der hohen Verdienſte welche ſich der

e früh verſtorbene Staatsminiſter Graf Goertz Wris
berg in ruhigen und in bewegten Zeiten um das Land erworben
habe ſein Name werde in ehrenvöller Ermnerung bleiben und
der Geſchichte der Landes angehören Hierauf wurde die Sitzung
geſchloſſen

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 22 Febr Von dem Senat der Stadt

Hamburg iſt unſerer Univerſität eine prachtvolle in Bronce
gusgeführte Medaille verehrt worden Die Vorderſeite der
ſelben zeigt die Portraitköpfe der regierenden Bürgermeiſter im
Hrnat mit der Umſchrift Zum Gedächtniß der Vereinigung der

reien und Hanſeſtadt Hamburg mit dem Zollgebiete des Deutſchen
eiches im Jahre 1888 als Johannes Versmann Dr und

Karl Peterſen Dr Bürgermeiſter waren Beſonders reich iſt
die Rückſeite modellirt Das Verzeichniß der Vor
leſungen auf der Georgia Auguſta während des
kommenden Sommerhalbjahres We die Zahl unſerer Uni
verſitätslehrer auf 119 an Von dieſen gebören der theo
logiſchen Fakultät an 6 ordentliche Profeſſoren J außerordentlicher
Profeſſor 2 Privatdozenten Jn der juriſtiſchen Fakultät ſind 9
ordentliche Profeſſoren 1 Privatdozent Die mediziniſche hat 12
ordentliche 7 außerordentliche Profeſſoren 4 Privatdozenten in
der philoſophiſchen finden ſich 45 ordentliche 13 außerordentliche
Proſeſſoren 16 Privatdozenten Von ihnen lehren 4 Philoſophie
7 Mathematik Aſtronomie und theoretiſche Phyſik 21 Natur
wiſſenſchaften 7 hiſtoriſche Wiſſenſchaften 1 Erdkunde 3 Staats
wiſſenſchaft 4 Landwirthſchaft 8 Literatur und Kunſtgeſchichte
4 Älterthumskunde 1 vergleichende Sprachlehre 4 orientaliſche
Sprachen 3 griechiſche und lateiniſche Sprache 2 deutſche Sprache
4 neuere Sprachen außerdem ſind 3 Lektoren für neuere
Sprachen thätig Für den Unterricht im Malen und Zeichnen
iſt 1 Lehrer da Harmonie und Kompoſitionslehre wird von
2 Dozenten vorgetragen Schließlich hat die Univerſität einen
Reit einen Tanz und einen Fechtlehrer

Gerichtsverhandlungen
Breslau 21 Febr Zu der geſtern kurz gemeldeten Ver

urtheilung des Rabbinatskandidaten Bernſtein berichtet die
Kreuzztg heute weiteres Jm Art v J lockte der aus Königs
berg ſtammende 25 Jahre alte Rabbinatskandidat Max Bernſtein
den achtjähr Knaben Severin Hacke Sohn eines früheren Apo
thekergehilfen durch Verabfolgung von Zuckerwaaren von der
Straße in ſeine Wohnung und brachte ihm dort mit einem
Meſſer mehrere kleine Verletzungen an den Geſchlechtstheilen bei
Er beſchwichtigte dabei den Knaben durch die Verſicherung daß
ex nur etwas Blut wolle Zum Auffangen desſelten bediente er
3 eines Löſchblattes Nach ein paar Tagen erzählte der Knabe

s Geſchehene ſeinem Vater der nachdem er ſich von dem Vor
handenſein von Wundmalen überzeugt die Sache zur Anzeige
brachte Jn der heutigen Verhandlung gab Bernſtein zu den
Knaben mit auf ſein Zimmer genommen zu haben Von dem
was nach Ausſage des Kindes dort geſchehen ſein ſoll wiſſe er
nichts Wenn er das wirklich gethan haben ſollte was man ihm
vorwerfe ſo müſſe es in einem Anfalle von Geiſtesge
törtheit geſchehen ſein Dieſes halbe Zugeſtändniß in
erbindung mit dem klaren durchaus den Eindruck der Wahr

heit machenden Ausſagen des geweckten Knaben und dem guten
Leum undszeugniſſe des Vaters deſſen Verhalten in der ganzen
Angelegenheit den Verdacht daß es etwa auf eine Erpreſſung
abgeſehen vollkommen ausſchließt verſchaffen dem Gerichtshofe
die Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten Die Königl
Staatsanwaltſchaft hielt den Fall des 8 I76 3 Sittlichkeitsver
gehen nicht für erwieſen ſondern beſchränkte ſich auf die Kon

ſatirung der Körperverletzung bei der allerdings die näheren
Umſtände erſchwerend ins Gewicht fielen Demgemäß wurde
1 Jahr Gefängniß und ſofortige Verhaftung beantragt Der
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Sternberg ſtützte ſein Plaidoyer
für Freiſprechung darauf daß die Hauptſache die Verletzung des
Knaben nicht erwieſen ſei event erachte er eine kleine Geldſtrafe
für genügend Der Gerichtshof verurtheilte den Angekl zu drei
Monaten Geſängniß Der Vertheidiger hatte u a geäußert er
könne ſich nicht denken welches Motiv den Angeklagten geleitet
aben könne jene Verletzung zu begehen Auf die ausdrückliche
ekundung des Belaſtungszeugen daß es B nur darum zu thun

geweſen etwas Blut von ihm zu erlangen wurde nicht einge
gangen

22

Provbinzial Rachrichten
w Herzberg 22 Febr Die Umgebung von Herzberg

ſteht vollſtändig unter Waſſer Der Deich auf dem linken
Ufer der Schwarzen Elſter wurde heute vormittag von den
Fluthen durchbrochen Geſtern kam das Eis und das Waſſer
ſtieg in einigen Stunden ſo hoch daß es faſt über die Deiche
ging und die Eisſchollen auf die Deiche geſchoben wurden Vor
dem Wehre ſetzte ſich das Eis feſt und trotz aller Anſtrengung
konnte der Deich auf unſerer Seite nicht gehalten werden Unter
halb des Wehres wird ſoeben der Deich durchſtochen um das
Waſſer wieder in das Flußbett zu leiten Leider werden die
neuen Anlagen auf der ſogenannten Färberwieſe von dem Hoch
waſſer ſehr beſchädigt werden

S Eisleben 22 Febr Jn der Klageſache der Wittwe
Borges bezw deren Erben gegen die Stadtgemeinde
wegen Schadenerſatzes für das vor 4 Jahren eingeſtürzte Wohn

n angenommenermaßen durch den Bruch ſtädtiſcher Waſſer
eitungsröhren hat das Oberlandesgericht zu Naumburg in

einem Termin vom 20 d die Schaädenerſatzpflicht der
Stadt im Grundſatz anerkannt Seit 4 Jahren erinnert ein
roßer Steinhaufen an das Unglück Am Mittwoch fand in

ger Andreaskirche ein Konzert zum Beſten der beiden

r re e St hie neckert und ein aus hieſigen un rern der Umgegend gebildeter Geſangverein wirkten Leider war das Konzerk a et

beſucht Unter Vorſitz der Herren Schulrath W und
irath Bode ſowie des Generalſuperintendent D Schulze
vom Montag bis Mittwoch die Wahlfähigkeits

prüfung von 25 Seminariſten des hieſigen königl Seminars
mmtlich und von 5 ſog Wilden, von denen 3 beſtanden
mmtliche Anwärter erhielten ſogleich Stellen An der

ch anſchließenden Aufnahmeprüfung zum Seminar be

ſo h W 4

att in welchem u a der Orgelſpieler L

räparnn den von denen 27 r
anderes Seminar wählen müſſen

da das hieſige nur 25 Zöglinge in eine Abtheilung aufnimmt

Der t Naß in Hettſtedt iſt zum Notar fürden v h J et C haranbung mit Anweiſung
ſeines Wohnſitzes in Hettſtedt ernannt

Dem Gerichtsſchreiber Sekretär Kohlbach in Naum
burg a S iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen

V Deſſau 22 Febr Am Mittwoch fand im Saale des
Bähnhboisgaſthauſes eine vom Lutherfeſtſpiel Verein ver
anſtaltete öffentliche Verſammlung ſtatt Der Vorſitzende Hr

Oberſchulrath rig r gab den Erſchienenen einen Ueberblick über
das was bisher der Angelegenheit geſchehen ſei Es ging
daraus hervor daß auch hier zunächſt dies und das zu überwinden
geweſen ſei in dem Spiele freie Bahn zu ſchaffen Nunmehr
kann es aber friſch ans Werk gehen zumal auch für die Rolle
Luthers der Hofſchauſpieler Hr Molenar gewonnen ſei Redner
ſchloß die Verſammlung mit den herrlichen Worten unſeres Kaiſers

die derſelbe als Kronprinz bei der Lutherfeier zu
Wittenberg 1883 zur Freunde aller Proteſtanten in der Lutherſtube
geſprochen Es iſt vereinbart das Feſtſpiel im Mai nach Schluß
der Theaterſpielzeit in dem dazu ſehr geeigneten neuen Saale
des Twoli zur Aufführung zu bringen Urſprünglich hatte
man das Feſtſpiel von Herrig in Ausſicht genommen da daſſelbeaber nächſtens in Zerbſt zur Darſtellung gelangt ſo hat man ſich

für das Feſtſpiel des Superint Trümpelmann Luther und
ſeine Zeit entſchieden Daſſelbe wird inſofern eine Aenderung
erfahren als ſtatt der torgauer Scenen am Ende des Stückes
ſolche eingeſetzt werden welche ſich auf die ruhmvolle Theil
nahme der askaniſchen Fürſten an der Reformation beziehen

Aus Lauterberg a vom 21 d wird berichtet Der
Negerknabe Moanſa welchen Hauptmann Wißmann
vor etwa anderthalb Jahren hierher gebracht hatte verließ vorigeWoche unſern Ort um mit ſeinem gern in einigen Tagen nach

Oſtafrika zu gehen Der Kleine iſt während der Zeit ſeines
Aufenthaltes in der Familie ſeines Herrn von Lehrern der
hieſigen Volksſchule unterrichtet worden und hat ſich als ein
gewecktes fleißiges und lenkbares Kind gezeigt Auch wurde er
in die chriſtliche Religion eingeführt und vor eiwa einem Jahre
auf die Namen Friedrich Wilhelm getauft

Der Mitliquidator des in Konkurs gerathenen Wetzdorfer
Spar und Vorſchußvereins der flüchtig gewordene und
ſteckbrieflich verfolgte Kaufmann Auguſt Miltſch aus Apolda
iſt am 21 d in Eutritzſch bei Leibzig verhaftet worden

Vermiſchtes
Der münchener hat trotz des Drängens

der Gemeinde Bevollmächtigten wiederholt den Glückwunſch für
Döllinger abgelehnt Darüber wird Döllinger ſich nicht
grämen

Eine Gasexploſion fand am Freitag vorm in Berlin
in der königl chirurgiſchen Klinik Ziegelſtraße Nr 5/9 ſtatt
Dabei ſind leider zwei ger erheblich verletzt worden der
Anſtaltsarzt Dr wed Naſſe und der Heizer Decker

Perſonalnachricht Wie ſchon geſtern telegraphiſch
aus Braunſchweig gemeldet iſt der Staatsminiſter Graf
Goertz Wrisberg am Freitag früh 5 z Uhr geſtorben Graf
Hermann v Goertz Wrisberg wurde am 5 April 1819 zu Han
nover geboren ſtudirte die Rechte und trat ſchon früh in den
braunſchweigiſchen Staatsdienſt Am 28 Okt 1876 erhielt er als
Wirkl Geh Rath ſeine Berufung in das Staatsminiſterium und
wurde am 5 Nov 1883 anſtelle des auf ſein Anſuchen in den
Ruheſtand verſetzten W Schulz zum Staatsminiſter ernannt
Als Herzog Wilhelm am 18 Okt 1884 ſtarb wurde ein Regent
ſchaftsrath eingeſetzt an deſſen Spitze Graf Goertz Wrisberg als
Präſident trat Als ſolcher leitete er die Verhandlungen bezügl
der Regierungsfrage die ſchließlich zur Wahl des Prinzen Albrecht
zum Regenten von Braunſchweig führten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
S Eisleben 22 Febr Der Aufſſichtsrath des Eisleber Bank

vereins Ulrich Zickert u Co beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung für
1888 3 Geſchäftsjahr eine Dividende von 6 Proz gegen 3/ Proz 1887
der zum 23 März einberufenen Generalverſammlung in Vorſchlag zu bringen

Frankfurter Bank Die Dividende ſtellt ſich für 1888 auf 46 M
für die Aktie gleich 5,42 Proz 43 M gleich 5,02 Proz im Vorjahre Da die
Erträgniſſe aus Wechſeldiskontirungen n des niedrigen Geldwerthes hinter
denen des Vorjahres zurückgeblieben iſt aus dem erzielten Mehrertrage zu folgern
daß das Kommiſſionsgeſchäft auch in dieſem Jahre weiter an Ausdehnung ge
wonnen hat

Terminhandel in Kaffee Auch die kölner Handelskammer
hat beſchloſſen dem Handelsminiſter zu berichten daß ſie ein Bedürfniß zur
Einführung des Zeitgeſchäfts in Kaffee außer für Hamburg
ür die Börſen der deutſchen Städte nicht anerkennen könne

Die Generalverſammlung der Berlin Anhalter Maſchinenbau
Geſellſchaft beſchloß die Ausgabe von 450,000 M jungen Aktien auf
4200 M alte entfallen 1000 M junge Aktien zu 115 Proz

Gegen den Beſchluß der Generalverſammlung des Berliner Spediteur
vereins auf Ausgabe von 1,080,000 M Prioritätsaktien wurde beim Handels
richter ein Einſpruch eingereicht es wird Berufung einer außerordentlichen

hererkmmluns und Abſetzung des Auffichtsraths wie der Direktion an
geſtrebt

Weitere Dividendenfeſtſe leſiſchegmmobilienAktkiengeſellichaft 6 Proz 1887 5 Proz Berliner Hotel
geſellſchaft Kaiſerhof 4 Proz 3 Proz Danziger Privatbant
8 Proz Magdeburger Straßeubahn 10 Proz Konſ Braun
kohlenbergwerk Karoline bei Offleben 6 Proz 1887 5 Proz
Dresdener Jmmobiliengeſellſchaft 10 Proz

Zahlungseinſtellungen Aktiengießerei Kaiſerslautern
Die im Jahre 1873 errichtete Geſellſchaft hat ein Kapital von 100,000 M
Aktien und 210,000 M Obligationen Aus Hamburg 22 wird ge
ſchrieben Ueber das Vermögen des Kaufmanns Karl Adolf Otto Feiſe alleinigen
Jnhabers der Firma Feiſe und Nahnſen in Ottenſen bei Altona iſt
Konkurs eröffnet Die Firma arbeitete in Fiachs Hanf Heede und Leinengarn
auch betrieb ſie eine Flachs und Heedeſpinneri

Eiſenbahn Einnahmen Wien 22 Febr Telegr Aus
l r Südbahn vom 12 bis 18 Febr 672,120 Fl Mehreinnahme

99 V

ungen S

Börfſe zu Halle a S
Halle 23 Febr Preiſe für 1000 kg netto Weizen ruhig 171

bis 187 Roggen anziehend 156 164 Gerſte ruhig Futter
140 153 Mittelſorten 168 176 extrafeine bis 189 M
Hafer feſt 147 155 Mais M Raps ohne Angebot
Rübſen M Erbſen Viktoria 162 173 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 kg netto ohne Geſchäft Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 38,50 bis 39,00 M Preiſe per 100 Kilo
netto Linſen ruhig 30,00 bis 38,00 Bohnen
22 M Kleeſgaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis
112 Weißklee 50 80 feinſter bis 120 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 24 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt
10,75 1250 Weizenſchalen 9,75 10M Weizengries
kleie 10 Mark Malzkeime geſucht helle 10,50 bis11,50 dunkle 950 10,50 Heltkuchen feſt 1425 bis
14,50 Mal z 29,00 bis 30,60 Rüböl 59,00 M

etroleum 25,75 Solaröl 0,825/80 16,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M

h abaabe 63,60 M mit 70 M Verbrauchsabgese

lle 22 Febr Strohpreiſe LangesHalle 55 r t h r g Pngereet

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Fernſprech Nachrichten der SaaleNach einer eldung aus München hat die eſert

Friedrich am Grabe Holtzendorffs einen Kranz als Ausdruck
ihrer Theilnahme niederlegen laſſen

Crispi ſo berichtet man dem B Tgbl aus Rom gab
geſtern in der Budgetkommiſſion befriedigende Erklärungen
über die zukünftige Richtung ſeiner afrikaniſchen Politik indem
er bemerkte er werde durch ſein Vorgehen die zukünftige Aktion
in Afrika nicht präjudiziren Keineswegs werde er jedoch
Maſſaua durch die Zurückziehung der italieniſchen Streit
mächte aufgeben wodurch das nationale Anſehen Italiens ver
mindert und de Finanzen nicht gebeſſert werden würden Er
hoffe es werden ſich künftig 4 Millionen Lire erſparen laſſen
Die Kreiſe der Regierung hoffen die unausbleibliche Kriſis
werde gebannt werden wenn die Regierung der Tagesordnung
zuſtimme welche die Kommiſſion beauftragt zunächſt die
Möglichkeit von Erſparniſſen der Erwägung der Kammer vor
zuſchlagen

Aus London berichtet man demſelben Blatt über den
Parnellprozeß Die weiteren Vernehmungen brachten über
raſchende Enthüllungen Pigotts über ſeine Beziehungen zu der
Regierung und den nationalen Führern Seine Glaub
würdigkeit erſcheint gänzlich zerſtört und ſelbſt
wenn er die Fälſchung nicht zugeſteht iſt dieſelbe
bereits ſo gut wie erwieſen Man glaubt die Times
werde noch vor dem nächſten Dienstag von dem Prozeß zurück
treten und die Kommiſſion damit zum Abſchluß kommen Für
die Times bedeutet das eigentlich die Tragung der Prozeß
koſten die ſich auf mindeſtens 100,000 Lſtrl belaufen
außerdem noch von der zu gewärtigenden Klage
Parnells Zum Schluß der heutigen Verhand
lung ſammelten ſich dichte Menſchenmaſſen
vor dem Juſtizpalaſt an und brachten Parnell
und dem Vertheidiger bei ihrem Erſcheinen eine
enthuſiaſtiſche Begrüßung darAns Mail and berichtet man Die italieniſchen franzöſi
ſchen und ſpaniſchen Journaliſten beabſichtigen in Madrid
einen Journaliſten Kongreß zu Verbrüderungszwecken
zu veranſtalten

Der bukareſter Epoca zufolge beabſichtigt Bratiano
ſein Mandat niederzulegen

Aus Bremen wird berichtet Der Dampfer Jsla
Cebu ſcheiterte an der ſpaniſchen Küſte Paſſagiere und
Mannſchaften ſind gerettet

Aus Prag Bei dem prager n wurde einVermögensverluſt von 45,000 fl entdeckt Der Kaſſen
führer Richter und der Pächter der erzbiſchöflichen Domänen
ſeien tags darauf plötzlich verſtorben

Paris 23 Febr Telegr Spuller wurde zum
Miniſter des Auswärtigen ernannt
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Febr

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Februar
Der Luftdruck iſt am höchſten über Weſt und Nordeuropa am niedrigſten

über Weſtrußland und der Balkanhalbinſel Ueber Eentraleuropa dauert die
ſchwache nördliche Luftſtrömung bei kaltem veränderlichem Wetter mit häufigen
Schneefällen fort Jm centralen Deutſchland liegt die Temperagtur bis zu 89
unter dem Gefrierpunkte

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
222 Febr 9 U ab 23 Febr 7 U m

Barometer Millimeter 750 4 749,5Thermometer Celſius h 3 ws 5Rel Fenchtigkeit 88 83Wind NW 1 NW 3Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 23 Febr Die Zunahme des Luftdrucks macht

Fortdauer der kalten ruhigen Witterung mit leichten Schneefäller
wahrſcheinlich

Waſſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unftrut Fall Wuchs

Ariern Brückenpegel 21 Febr 41,22 22 Febr 41 391 17
Weißenfels Oberpegel 5 2,64 62 2do Unterpegel 1,30 1,24 6Halle Unterh 22 Febr 42,56 23 Febr 42,566

Trot 3,28 43,36 8Alsleben Oberpegel 21 J 2,66 22 2,73 7do Unterpegel 42,68 42 99 30Kalbe Oberp 1,76 41,821 6do Unterp 1,84 u 29Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 20 Fehr wer 21 Febr 2Prag s e 2Jnngbunzlau 2 2 nLaun ne 4 un 2Pardubi 4Brand r 7 J wwMelnick 7 40,70 1,80 n 1,10Leitmeritz n uAuſſi e 40,20 u 1 ,60 1,40Dresden 21 Febr 0,30 22 Febr 0,891 1,19Torgau 41,72 2,72 1,00Wittenberg e 42,34 2 2,389 4Roßlau 1,96 12,561 60Barby e 42,19 43,9041 94Magdeburg 7 41 52 42,43 91Tangermünde 166 172,261 60Wittenberge 1,40 1,58 18Döm 0,81 40,9 2 16Lauenbucg e 1346 13,23 22Am 22 Jebruar Torgau gedrängter Eisgang Wittenberg Treibeisbildung
Roßlau geringes Treibeis Bardy wenig Treibeis Magdeburg Treideis ſtärkerer

n Treibeis ſchwach Wittenberge Treibeis ſchwach Dömitz junges
Treideis Lauenburg Treibeis ſchwach Dresden mähiger Eisgang

TodesAnzeige
Heute Vormittag 10 Uhr entſchlief ſanft nach langem ſchweren

Krankenlager mein lieber Sohn unſer guter Bruder und Schwager
der PredigtamtsKanditat

Otto Möhring
Dies zeigen tiefbetrübt an JSandersdorf bei Bitterfeld den 22 Februar 1889von 41,00 46 aſchinen Roggenſtro25 30 Hieſiges Wieſenheu 450 6,50 e per Ctr

in Fuhren uswärtiges Heu 4,00 ,00 Kl400 8,00 M ver Ctr zum Theil in ſehr verſch Aſien
geführt

t Die trauernden Hiuterblig Fegrdionns findet Montag den 25 di Nachniuce

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

12 B 12 BMemel 75605 23 0 2Memel 7553 7 10 2
Kiel 58 6 33 O 4 Hamburg 759 3 6 N 4Hamburg 758 7 48 4 Wien 538 1 N 3Borkum 60 5 6 O 6 Valentia 70 9 10 0 WNW 1
Münſter 759 5 5 NNW 4 Petersburg 764 7 3
Kaſſel 58 4 6 NNW 1 Haparanda 69 8 14 8 illBerlin 566 62 W 32 Stocholm 63 6 o 4
Breslau 53 2 6 W 3Karlsruhe 59 0 0 NO 3
Friedrichsh 57 2 0 W 3München 562 6 W 5
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Manufactur u Modewaaren Seidenstoſfe Damen u NMädechen Confection einen Elsasser Baumwollen Waaren Iäufergtoſſe
Möbelstoſfe Gardinen Tücher Reise Schlaf und Stepp Dechken c Beltfedern WVäscohe Fabrik

e Pranco Versand ctail Verkauf Franco Forand

Proben Preislisten Aufträgenten In Original Pabrikpreisen
J m eeeeeeeeeeeeerreeeneeeees

von 20 Mark an

Zur bevorstehenden e
gsto und Vorgfältigsto in allen ihren
Bedarfs auf as Angelegenste S

ScWarze Und Garde reidwollene d reden Cogtguppe StoſftM
Sehwarze 84 breite reinwollene Cachmirs Parbige reinwollene Cachemirs doppelthbreit e

per Meter 90 Pt 100 Pf M 1,15 1,25 1,40 1,60 per Atr M 1,00 1,25 1,50 1,75 bis M 250
Schwarze 8S4 breito reinwollene Double Cachmirs Farbige reiuwollene Oroisés doppeltbreit e

per Meter 1,75 2,00 2,25 2,50 bis 4,00 per Atr M 1,00 1,15 1,25 1,50o 2Schwarzo doppeltbreito Satin Cachmirs jge rei ne Poulés doppeltbreitpp per Meter 65 Pf 75 Pt 90 Pf 100 Pf Parbige reinwollene Poulés i M 1,10 1,25 1,50 bis M 250

Schwarzo gemusterte reinwollene Pantasiestoſſe Parbigo reinwolleno Pantasiestoſſo e
per Meter M 1,10 1,25 1,50 1,75 2,00 bis 4 N in den neuesten Dessins M 1,15 1,25 1,50 bis M 3,560

Wo m m SSchwarzer und farbiger reinseidener Costume Stoff Merreilleux e Salin Cachewirs m

d e e in ca 20 Farben Follständige Robe mit Besatz eSchwarzer reinseidener Costume Stoff Duchesse M 4,50 5,00 6,00 7,00
per Meter M 3,00 3,75 4,25 5,00

Sehwarzer reinseidener Costume Stoff Iuxor GoelegenheitsKkauf
per Meter M 3,00 3,50 4,00 4,50

Schwarzer reinseidener Costume Stoff Radamé Ein grosser Posten doppelthreito Sommer Beiges
Per Meter II 2,50 8,00 3,50 4,00 hochelegantes Strassen Costum

Besatzstoſfo ersto Neuheiten in unübertroffener Auswahl e per Meter 75 Pſg S
S 5 ee Abtheilung für

t S 43 S23 J F7 eDamen V Viädcehene Confectiton e
S Die Abtheilung für Damen und HMädchen Confection ist bereits mit den ersten Neuheiten von den einfachsten bis zu den hochelegan

teesten Piecen ausgestattet und empfehle ich ganz besonders zur bevorstehenden Confirmation

e JacKets Umhängeaus reinwollenem PFantasie Stoff reich garnirt mit Woll oder Seidenspitze aus reinwollenem PFantasie Stoff reich garnirt neueste Facons S
M 4,50 M 5,50 M 6,50 M 7,50 M 4,50 M 5,00 M 6,00 M 7,50
Extra elegante Piecen bis M 12 50 Extra elegante Piecen in Seide etc bis 15 Mark e

Tricot Taillen reine Wolle in allen Parben pr Stück N 75 M 2,00 M 2,50 M 00 N 3,50 bis I 7,50
Tricot Blousen reine Wolle nur erste Neubeſten pr Stück N 4,00 N 50 M 5,00 bis H 9,00
Tricot Jackets reine Wolle höchst kleidsam und von vorzüglicher Tragharkeit

in Havelocks Dolmans Regenmänteln und Paletots etc
sind in überraschendster Auswahl bereits die höchsten Neuheiten kommender Saison in sauberster und apartester Ausführung zum Verkauf gestellt D

In den mittleren und billigen Genres der DBammen und Mädchen Confection unterbalte ich nach wie vor das grösste Lager und
offerire ich unter Anderem

Damen Regen Mäntel und Paletots in nur soliden und dauerhaften Stoffen
per Stück M 6,00 M 7,00 M 8,00 bis M 15,00

Grösstes Lager in wollenen und seidenen Echarpes und Fantasietüchern
Gonfirmanden Unterröcke in Wolle und Seide sowie Weisseo Röcke mit Siickerei e

Confirmanden Taschentücher gestickt und mit Stäckerei S
Elektrische Beleuchtung für Abend Rinkauf

e e S e I S z e e e e e C ten e e e 8 FFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mi Velagen
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